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Das Thema Migration wird in den Sozial- und Geisteswissenschaften unter 
verschiedenen Gesichtspunkten diskutiert. Beispielsweise werden Zusammenhänge 
zwischen Migration und Globalisierung untersucht, relevante Schlagwörter hierzu 
sind Transnationalität, Diaspora und globale Mobilität, aber auch Konflikt und Flucht; 
aktuell steht die Frage nach dem Beitrag von Migration für die Gesellschaft sowohl 
der Herkunfts- als auch Aufnahmeländer zur Debatte, die Stichworte lauten 
Entwicklung und Migration, Rückkehr, Integration und Identität. In diesem Seminar 
wenden wir uns der Frage zu, welchen Beitrag ethnologische Theorien zum 
interdisziplinären Forschungsfeld der Migration leisten. Dabei setzen wir uns nicht 
nur mit theoretischen Fragen der Migrationsethnologie auseinander, sondern 
beschäftigen uns auch mit den Möglichkeiten, die ethnologische 
Forschungsmethoden für das Untersuchungsfeld Migration bieten.

Teilnahmevoraussetzung:
Studierende im Hauptstudium (Zwischenprüfungsbescheid) 
Teilnehmer des AsA-Projektes (WiSe 06/07)
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